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Biolitec: Medizinische Lasertherapien bei Krampfadern 
oder Fisteln werden verstärkt nachgefragt – Vorteile: 
Schmerzarm, ambulant möglich, rasche Genesung! 
 
Patienten bevorzugen bei Krampfadern und Fisteln vermehrt die 
schonende Lasermethode – Marktforschungsinstitute erwarten 
deutlich steigende Nachfrage bei medizinischen Lasertherapien –
Vorteile: Schmerzarm, geringere Nebenwirkungen, rasche 
Genesung, ambulant und mit örtlicher Betäubung durchführbar – 
Für Ältere und Risikopatienten geeignet – Zunehmende 
Kostenübernahmen im Rahmen der „Integrierten Versorgung“ 

 
Jena, 17. Mai 2022 – Verschiedene nationale und internationale 
Marktforschungsinstitute prognostizieren auch in den nächsten Jahren eine 
erheblich steigende Nachfrage nach medizinischen Lasertherapien. Neben 
den Vorteilen der minimal-invasiven Lasertherapien ist auch das neue 
Patientenverhalten ein wichtiger Grund. Patienten informieren sich 
zunehmend im Internet über ihre Erkrankungen und passende moderne 
Therapien. Innovative Behandlungsmethoden, wie die neuen 
Lasertherapien, werden beim Facharzt immer öfter konkret angefragt. Bei 
Erkrankungen wie z.B. Krampfadern oder Fisteln bietet die Laserbehandlung 
erhebliche Vorteile. Die medizinischen Lasertherapien sind besonders 
patientenfreundlich, schmerzarm und minimal-invasiv. Dadurch ist eine 
rasche Genesung möglich. In den meisten Fällen wird die Therapie ambulant 
durchgeführt und ersetzt bei zahlreichen Erkrankungen auch herkömmliche 
Operationen und stationäre Krankenhausaufenthalte. Die Laser werden 
heute bereits in einer Vielzahl von Therapiebereichen angewandt. Die 
minimal-invasive Lasertherapie kann in der Regel mit örtlicher Betäubung 
durchgeführt werden. Deswegen ist sie für nahezu alle Patientengruppen 
inklusive Risikopatienten geeignet, die häufig an chronischen 
Begleiterkrankungen leiden und auf Behandlungen unter Vollnarkose 
verzichten müssten.  
 
Der LEONARDO-Laser von biolitec ist für die vielseitigsten Anwendungen 
konzipiert. Mit einem Gerät ist es möglich, Krampfadern mit der ELVeS 
Radial-2ring-Methode oder auch Hämorrhoiden zu behandeln. Gutartig 
vergrößertes Prostatagewebe, Schilddrüsenknoten sowie hervorgetretene 
Bandscheiben sind mit ihm ebenfalls sehr gut therapierbar. Bei der neuen 
TULA-Methode hat biolitec eine innovative Behandlungsform für 
Blasentumoren mit dem Diodenlaser entwickelt, die sogar bei Patienten, die 
Blutverdünner nehmen, zum Einsatz kommen kann. Bei Steißbein- bzw. 
Analfisteln kann zahlreichen Betroffenen ebenfalls mit der Lasertherapie 
geholfen werden, sogar wenn nach einer klassischen Behandlung keine 
Verbesserung eingetreten ist.  
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Immer mehr Krankenkassen nehmen die innovativen Laserbehandlungen in 
ihre Leistungskataloge auf. Vereinzelt schließen diese auch Verträge mit 
ausgewählten Praxen und Kliniken ab, um ihren Versicherten innovative und 
moderne Therapiemethoden zu ermöglichen. Sogenannte medizinische 
Managementgesellschaften wie z.B. MICADO HEALTH CARE schließen mit 
Krankenkassen weitreichende Versorgungsverträge, die moderne 
Therapiemethoden wie Lasertherapien integrieren. Ärzten bieten diese 
Managementgesellschaften ein vertragliches Angebot, um die integrierten 
Behandlungsmethoden bei den teilnehmenden Krankenkassen 
abzurechnen. Sollten Patienten nicht wissen, ob ihre Krankenkasse eine 
bestimmte Lasertherapie übernimmt, ist es sinnvoll, sich vorher mit dieser in 
Verbindung zu setzen und zu klären, ob und bei welchem Arzt sie sich 
kostenfrei behandeln lassen können. 
 
Weitere Informationen und Anwendungsbereiche finden Sie unter 
https://info-krampfader.de/, https://info-analfistel.de, https://info-
blasentumore.de sowie https://info-lasertherapie.de/. 
 

 
Zum Unternehmen: 
Die biolitec® ist eines der weltweit führenden Medizintechnik-Unternehmen im Bereich 
minimal-invasive Laseranwendungen und bietet im Bereich der Photodynamischen Therapie 
(PDT) die lasergestützte Behandlung von Krebserkrankungen mit dem in der EU 
zugelassenen Medikament Foscan® an. Die biolitec® hat sich seit 1999 vor allem auf die 
Entwicklung von neuen minimal-invasiven, schonenden Laserverfahren konzentriert. Der 
einzigartige LEONARDO®-Diodenlaser von biolitec® ist der erste universell einsetzbare 
medizinische Laser, der über eine Kombination von zwei Wellenlängen, 980 nm und 1470 nm, 
verfügt und fachübergreifend verwendbar ist. ELVeS® Radial® (ELVeS® = Endo Laser Vein 
System) ist das weltweit am häufigsten eingesetzte Lasersystem zur Behandlung der venösen 
Insuffizienz. In der Proktologie bietet die biolitec® eine maximal schließmuskelschonende 
Therapie für Analfisteln als auch Behandlungsformen für Hämorrhoiden und Steißbeinfisteln 
an. In der Urologie hat sich das Therapieangebot vom Bereich gutartiger 
Prostatavergrößerung (BPH) auf Blasen- sowie Prostatatumoren erweitert. Speziell für die 
mobile Anwendung vor Ort wurde der nur 900 g leichte LEONARDO® Mini-Laser entwickelt. 
Schonende Laseranwendungen in den Bereichen Gynäkologie, HNO, Thorax-Chirurgie und 
Pneumologie, Ästhetik sowie Orthopädie gehören ebenfalls zum Geschäftsfeld der biolitec®. 
Weitere Informationen unter www.biolitec.de. 
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